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Vom 23. bis 25. Juni 2016 treffen
sich an der Mundgesundheit
interessierte Fachleute aus aller
Welt in Basel. Das International
Symposium on Dental Hygiene
(ISDH) 2016 bietet an drei Tagen
ein volles und attraktives Pro-
gramm. Für die Swiss Dental Hy-
gienists ist es eine Ehre, das alle
drei Jahre stattfindende interna-
tionale Event in Zusammenar-
beit mit der International Federa-
tion of Dental Hygiene (IFDH) zu
organisieren. Zur Veranstaltung
werden ca. 2.000 Dentalhygieni-
kerinnen in Basel erwartet. Darü-
ber hinaus sind ebenso Zahn-
ärzte und Ärzte sowie weiteres
medizinisches Fachpersonal ein-
geladen. Unter dem Rahmen-
thema „Dental Hygiene – New
Challenges“ werden während
des zweitägigen Symposiums 

Belange und Herausforde-
rungen bezüglich der Mund-
gesundheit und Zahnpflege
aus verschiedenen Blick-
winkeln beleuchtet – so etwa
„Challenges in Periodonto-
logy and Implant Dentistry“,
„New Challenges in Patient
Motivation“, „Gerodonto-
logy: Our new Challenge“
oder „Personal Challenge
and Farewell“. Die Eröffnungs-
zeremonie findet am Donners-
tag, 23. Juni 2016, um 10 Uhr statt.
Der  Schlussakt rundet das Pro-
gramm am Samstag, 25. Juni, ab
15 Uhr ab. 
Dabei darf man sich auf hochka-
rätige Referenten freuen, die
über den neusten Forschungs-
stand berichten. Die Vorträge
werden allesamt auf Englisch ge-
halten, mit Simultanübersetzun-

gen auf Deutsch und Franzö-
sisch. Als Keynote Speaker
konnte Dr. Hans Rudolf Herren,
Laureate of the Right Livelihood
Award 2013, gewonnen werden.
Die Referate finden im Hauptple-
num sowie zeitlich parallel in ei-
nem Nebenplenum statt. Zudem
gibt es ca. 60 Kurzpräsentatio-
nen, Seminare, eine große Poster-
session und zahlreiche Work -
shops. Mehr als genug Möglich-

keiten, seinen Wissens-
durst zu stillen! Ein weite-
res Veranstaltungshigh-
light ist zudem die reprä-
sentative Dentalausstel-
lung im Congress Center
Basel. Hier belegen über 50
Aussteller eine Fläche von
rund 900 Quadratmetern.
Am Freitagabend, 24. Juni,
wird zum Galadiner und

einem Programm der besonde-
ren Art in den St. Jakob Park ge-
laden. Darüber hinaus wird an
diesem Abend die Verleihung des
Sunstar World Dental Hygie-
nists Award stattfinden. Nutzen
Sie die einmalige Gelegenheit,
sich in diesem internationalen
Umfeld auf den neusten wissen-
schaftlichen Stand zu bringen
und gleichzeitig neue, wertvolle
Kontakte zu knüpfen!

Das vollständige Programm 
finden Sie auf http://isdh2016.
d e n t a l hy g i e n i s t s . c h / p r o -
gramme.html
Wer sich bis Ende Februar 2016
anmeldet, kann von einem 
Frühbucher-Rabatt profitieren.
Melden Sie sich online an unter:
http://isdh2016.dental hygie -
nists.ch/registration.html 

Quelle: Swiss Dental Hygienists

International Symposium on Dental Hygiene 2016 in Basel
ISDH nimmt aktuelle Herausforderungen der Mundgesundheit ins Visier.

Jeder Deutsche betreibt regel-
mäßig Mundhygiene, jedoch
ohne den erhofften Erfolg. Pla-
quefreie Zähne und ein blutungs-
freies Zahnfleisch sind daher im-
mer noch eine Seltenheit. Doch
woran liegt die mangelnde
Mundpflege und Zahnreini-
gung? Verschiedenste Studiener-
gebnisse verweisen darauf, dass
sich nur wenige Patienten bei ih-
rem Zahnarzt schon einmal über
die richtige Putztechnik beraten
ließen und nur ein Bruchteil jener
Patienten die bei der BASS-Tech-
nik erforderlichen rüttelnden Be-
wegungen der Zahnreinigung
ausführen. Beispiele solch fehl-
geleiteter Mundhygiene ließen
sich mühelos fortsetzen. Es gibt
also Veränderungs- und Hand-
lungsbedarf. Die MUNDHYGIE-
NETAGE 2016 setzen genau hier
an und vermitteln das zur Verbes-
serung notwendige Handwerks-
zeug, von der Bürste über die
Zahnpasta, die Mundspüllösung,
die Hilfsmittel für die Interdental-
und Zungenpflege bis hin zu Flu-
oridierungsmaßnahmen. Auch

die Frage, ob Parodontitis aus-
schließlich durch eine defizitäre
Mundhygiene verursacht wird,
ist thematischer Bestandteil des
Veranstaltungsprogramms. Die
MUNDHYGIENETAGE 2016 fin-
den erneut an zwei Standorten
statt: Teilnehmer können entwe-
der am 29. und 30. April 2016 in
Marburg oder am 30. September
und 1. Oktober 2016 in München
die Veranstaltung besuchen. Der

Team-Kongress bietet im Rah-
men des wissenschaftlichen Vor-
tragsprogramms am Samstag
umfassende Informationen zum
Thema Mundhygiene sowie be-
gleitend bzw. als Pre-Congress
Seminare zu den Themen Praxis-
hygiene und Qualitätsmanage-
ment. Die wissenschaftliche Lei-
tung der Tagung hat Prof. Dr. Ste-
fan Zimmer/Witten inne. Zum
Referententeam gehören, neben
dem wissenschaftlichen Leiter,
Prof. Dr. Nicole B. Arweiler/Mar-
burg, Prof. Dr. Thorsten M. Au -
schill/Marburg, Priv.-Doz. Dr.
Mozhgan Bizhang/Witten und
Priv.-Doz. Dr. Gregor Peter-
silka/Würzburg.

MUNDHYGIENETAGE 2016
Erfolgreicher Mundpflege in Marburg und München auf der Spur.

Jedes Jahr stellt die Veranstal-
tungsreihe paroknowledge© Kitz-
bühel eine umfassende, praxis-
orientierte Schwerpunktthema-
tik für das zahnärztliche Team
vor. 2013 wurde mit dem „Berner
Konzept“ von Prof. Anton Scu-
lean und dessen Team hierzu der
Startschuss gegeben, gefolgt
2014 von den Parodontologie 
Experten Tagen unter dem Motto
„Parodontologie von A bis Z in
Frankfurt am Main“ unter Lei-
tung von Prof. Dr. Peter Eickholz.
In diesem Jahr lädt die Österrei-
chische Gesellschaft für Paro-
dontologie vom 9.–11. Juni 2016
zu den paroknowledge© – 23. Pa-
rodontologie Experten Tage er-
neut in die malerische Kulisse von
Kitzbühel/Tirol ein, um sich aus-
führlich dem Schwerpunkt-
thema „Implantologie im Fokus
der Parodontologie“ zu widmen.
Renommierte, internationale Ex-
perten/-innen (Prof. Dr. Giovanni
Salvi, Prof. Dr. Holger Jentsch,
OA PD DDr. Adrian Kasaj, Dr.
Siegfried Marquardt, Priv.-Doz.
Dr. Clemens Walter, Dr. Andrea
Albert-Kiszely u.a.) beleuchten
dabei wissenschaftliche Daten,
präsentieren Referenzfälle und
vermitteln praxisrelevante Er-
kenntnisse für Zahnärztinnen
und Assistentinnen. Praxisrele-
vanz steht auf der paroknow-
ledge© in Kitzbühl im Vorder-
grund. In Hands-on-Kursen, Pra-
xis-Workshops und erstmalig
auch Lunch-Sessions sowie einer
eigenen YOUNGSTER-Session
bieten Themen wie „Digitaler
Workflow“, „Digital Smile De-

sign“ sowie „Marketing & Kom-
munikationsstrategien“ hilfrei-
che Anregungen und Anleitun-
gen für die spezifischen Heraus-
forderungen einer modernen
Zahnarztpraxis. Die Tagungslei-
tung unterliegt Dr. Werner Lill, 
Dr. Andreas Fuchs-Martschitz
und Dr. Michael Müller-Kern. 
Weitere Informationen zur Ver -
anstaltung sowie Anmeldung 
und Programm sind ab sofort 
unter sekretariat@oegp.at   oder
auf den Webseiten www.oegp.at
bzw. www.paroknowledge.at
erhältlich.

paroknowledge© in 
Kitzbühel

Praxisrelevanz steht bei Themenpräsentationen 
an erster Stelle.
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Das Angenehme mit dem
Nützlichen verbinden – der
Ostseekongress/9. Norddeut-
sche Implantologietage bietet
hierfür die ideale Möglichkeit.
Es locken Sonne, Strand und
Meer sowie ein wissenschaftli-
ches Programm der Extra-
klasse. Am 3. und 4. Juni 2016
findet im direkt am Strand von
Rostock-Warnemünde gelege-
nen Hotel NEPTUN unter der
wissenschaftlichen Leitung von
Dr. Theodor Thiele, M.Sc./Berlin
und Priv.-Doz. Dr. Dirk Zie-
bolz/Leipzig, bereits zum neun-
ten Mal der Ostseekongress/
Norddeutsche Implantologie-
tage statt. Neben dem Hauptpo-
dium Implantologie gibt es 
ein komplettes, über beide Kon-
gresstage gehendes Parallel-
programm Allgemeine Zahn-
heilkunde. Damit wird auch
in diesem Jahr nahezu die ge-
samte Bandbreite der Zahn-
medizin mit Vorträgen und
Seminaren abgebildet sein.
Im Pre-Congress Programm am
Freitag finden Workshops und 
Seminare sowie die kombinierten
Theorie- und Demonstrations-
kurse Sinuslifttechniken mit Prof.
Dr. Hans Behrbohm und Dr. Theo-
dor Thiele, M. Sc./beide Berlin,

Endodontologie mit Dr.
Tomas Lang/Essen und Implan-
tatchirurgie mit Prof. Dr. Dr. Frank
Palm/Konstanz statt. Absolut neu
im Programm ist der Befund-
workshop Zahnmedizin, der
ebenfalls am Freitag stattfindet.
Der Samstag bleibt, wie gehabt,

den wissenschaftlichen Vorträ-
gen in den beiden Hauptpodien
und dem Helferinnen-Programm
vorbehalten. Einer der Höhe-
punkte des Kongresses ist, wie
auch in den letzten Jahren, die
Kongressparty in der Sky-Bar des
NEPTUN-Hotels. In rund 65 Me-
ter Höhe, mit einem wunderbaren
Panoramablick über die Ostsee,
werden die Teilnehmer unter dem
Motto „Dine & Dance on the Top“
bei Musik und Tanz die im Meer
untergehende Abendsonne ge-
nießen und den ersten Kongress -
tag ausklingen lassen. Bevor es je-
doch so weit ist, sind alle Teilneh-
mer wieder zu „Classic on the 
Beach“ – der Welcome-Reception
am Strand vor dem Hotel 
NEPTUN – eingeladen. Lassen
Sie sich überraschen und nutzen
Sie die Chance für ein erlebnis -
reiches Fortbildungs- und Erho-
lungswochenende.

Ostseekongress/9. Norddeutsche 
Implantologietage  

Breitgefächertes Programm widmet sich der Implantologie und Trends in der 
Allgemeinen Zahnheilkunde.

Am 9. April 2016 findet im 
EMPIRE RIVERSIDE HOTEL in
Hamburg unter der wissen-
schaftlichen Leitung von Prof.
Dr. Nicole B. Arweiler/Marburg,
Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/
Marburg und Prof. Dr. Stefan

Zimmer/Witten zum
dritten Mal der „Prä-
ventions- und Mund-
gesundheitstag 2016“
statt. Anspruch der
Veranstaltung ist es,
auf neue Weise erst-
klassige wissenschaftliche
Vorträge mit einem breit ange-
legten Praxisteil und Referen-
tengesprächen zu kombinie-
ren. Angesprochen werden soll
mit dem vielseitigen Programm
vorrangig das bereits qualifi-
zierte Praxispersonal (ZMF,
ZMP, DH), aber auch entspre-
chend ausgerichtete Praxis-
teams. Die Themenauswahl ist
bewusst nicht als allgemeiner
Überblick gestaltet, sondern
widmet sich spezialisiert und
vertiefend ausgewählten fach-
lichen Frage- und Problemstel-
lungen. Um die Themenkom-
plexe intensiv behandeln zu kön-
nen und einen möglichst hohen
praktischen Programmanteil zu
erreichen, wurde die Zahl der
Vorträge und der Hauptreferen-
ten zugunsten von sogenannten
Table Clinics (Tischdemonstra-
tionen) reduziert. Sie bilden den
zentralen Bestandteil des Pro-

gramms und ermöglichen
den Teilnehmern, in die
praktische Relevanz und
Umsetzung verschiedener
Themen einzutauchen. In
einer kurzen einleitenden
PowerPoint-Präsentation

werden die fachlichen Grundla-
gen für das Thema des Tisches ge-
legt sowie Studien und Behand-
lungskonzepte vorgestellt. Die
Teilnehmer haben dann die Gele-
genheit, mit Referenten und Kol-
legen zu diskutieren sowie Mate-
rialien und Geräte in praktischer
Handhabung zu erleben. Das
Ganze findet in einem rotieren-
den System in vier Staffeln statt,
wodurch die Teilnahme an meh-
reren Table Clinics möglich ist,
für die sich die Teilnehmer bereits
vorab anmelden. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 100 begrenzt. 

Präventions- und Mundgesundheitstag
2016 in Hamburg

Interaktive Table Clinics ermöglichen intensiven und praxisnahen Wissensaustausch.

Im Interview verrieten die zwei
Tagungsreferenten Prof. Dr. Han-
nes Wachtel (München) und Dr.
Christian Grätz (Kiel), was sie
sich von dem Programm in Salz-
burg erhoffen.

Welche Erkenntnisse erhoffen
Sie für sich aus der Frühjahrs -
tagung mit dem Tagungsthema
„Grenzen überschreiten in der
Parodontologie“ zu gewinnen?
H. W.: Von der Tagung erwarte ich
mir ein „Update“, wo stehen wir
heute in der Behandlung des pa-
rodontal geschädigten Gebisses.
C. G.: Mein eigenes Vorgehen im
Rahmen der Behandlungen von
schweren Fällen mit Parodontitis
neu zu reflektieren und gerade
Interaktionen mit Fachkollegen
bei der Therapie parodontaler
Erkrankungen durch beglei-

tende Therapiemaßnahmen, wie
Zahnbewegungen, finde ich
spannend.

Wo sehen Sie in Ihrem klinischen
Alltag Grenzen und welche über-
schreiten Sie?
H.W: Zum einen Grenzen, die der
Patient vorgibt, z.B. Allgemein -
erkrankungen oder Multi-Mor -
bidität, die patienteneigene
Immun antwort sowie auch Auf-
wand und Kosten-Nutzen-Re-

lation. Zum anderen die Gren-
zen der klinischen Therapie, z.B.
Wundheilung des Patienten oder
welche chirurgische Technik
kann ich wie anwenden.
C.G: Im Rahmen der gesetz-
lichen Regelungen und einem 
zunehmenden Kostendruck ge-
meinsam mit unseren Patienten
eine Einigung zu erzielen, um das
bestmögliche Therapieergebnis
zu erreichen; darin sehe ich täg-
lich eine Herausforderung. Da-
bei müssen immer wieder Gren-
zen, insbesondere zwischen-
menschliche, überwunden wer-
den.

Worauf freuen Sie sich in Salz-
burg, außer auf eine interessan-
ten Tagung?
H.W: Besonders auf das Get-toge -
ther in entspannter Atmosphäre
mit – vor allem – jungen interes-
sierten Kollegen und Freunden.

C.G:  Natürlich auf die Stadt Salz-
burg, einen netten Abend beim
Get-together und als Norddeut-
scher auch ein bisschen auf win-
terliche Atmosphäre ...

Vielen Dank für das kurze Ge-
spräch. 

Weitere Informationen und An-
meldung unter www.dgparo.de
oder per E-Mail an kontakt@
dgparo.de 

DG PARO-Frühjahrs -
tagung in Salzburg
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Prof. Dr. Hannes Wachtel (München) und Dr. Christian Grätz (Kiel).
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